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  i.V. 
Bürgermeister   Erster Beigeordneter 
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 
 
 
Gremium und Datum: 
 

Kultur- und Sportausschuss am 26.11.2002 
 
 
Beratungsfolge: 
 
keine 
 
Tagesordnungspunkt: 
 

Auswahl von kulturellen Veranstaltungen im Jahr 2003 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Sportausschuss beschließt, die Veranstaltungen in 2003 entsprechend dem Vorschlag der   
Verwaltung zu Ausführung zu bringen. 
Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt der Finanzierung. 
Die Terminfestlegung erfolgt durch die Verwaltung. 
 
Von den übrigen geplanten Veranstaltungen nimmt der Ausschuss Kenntnis. 
 
 
Begründung: 
 
Die Theaterkommission hat am 14.11.2002 getagt. 
Als Ergebnis der Beratung wird dem Kultur- und Sportausschuss folgendes vorgeschlagen: 
 
 

1. Kindertheater: 
 

a) Puppenspieltage, Januar 2003, Theater am Park 
 
b) Wittener Kinder- und Jugendtheater: 
     „Petterson, Findus und die Hühner“, Theater am Park 
 
c) Lu-La (= Lust + Laune) Laientheater Niederkassel: „Schneewittchen“  
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d) „Klassik für Kinder“, anstelle des Familienkonzertes: 

Imke Frobeen und Birgit Heydel,  Cello + Geige: 
im Skulpturengarten Vetere/bzw. Galerie, kindgerechtes Musikstück 
 

e) Märchenfest in Schloss Merten 
  

f) Theater Augen-Blick:  
     „Biene Maya“, Märchenmusical, Theater am Park 
 
                             voraussichtl. Gesamtbetrag:        2.800 € 
 
 

2. Eitorf-live: 
 
.        a) Konrad Beikircher am 22.02.2003 in der Siegparkhalle 
                   Neues Programm, Vertrag liegt vor 
 

b) Herbert Knebels Affentheater: „Unter Strom“ am 03.05.2003 
Vertrag liegt vor 
 

c) Eitorfer Bands präsentieren sich: Open Air oder Siegparkhalle 
„So what“, „Clock-Work“ u.a.  
 

d) Andreas Rebers, Kabarett, Pantheon-Preisträger 
mit dem Programm „Ich mag mich trotzdem“,  
Galerie Vetere,  
 

e) Don Kosaken, 13.12.2003, Vertrag liegt vor 
           

   
f) Spanische Nacht:   Juli 2003 

Flamenco-Gruppe „Esperanza“, bekannt vom „Bonner Sommer auf dem Marktplatz“ tanzt zu 
spanischer Flamenco-Musik, 2 Gitarristen 
Spanische Bewirtung (Rotwein, Tapas) 
Es ist geplant, die Veranstaltung bei gutem Wetter mit einem bengalischen Feuer abzurun-
den. 
 

g) Marionettentheater für Erwachsene: im Rahmen der Puppenspieltage 
Herr Rother spielt mit den Hohenlohern-Puppenspielern den „Urfaust“ o.ä. 
 
Sofern die Terminplanung es zulässt, sollen noch nachfolgende 
Veranstaltungen stattfinden: 

 
h) Thomas Kagermann und Donald Holtermanns spielen zu einer 

Dia-Show (Leinwand) : SAHARA, Bilder der Sahara-Wüste und der 
Lehmbau-Architektur in Marokko und Mali 

 
i) Springmaus-Theater: „Merry Christmaus“, vor Weihnachten    

 
                
 

3. „Eitorfer Sonntagskonzerte“ an verschiedenen Orten: 
 

a) Die Gruppe: „Tango Primavera“, Tango Argentino 
Temperament, Sehnsucht, Leidenschaft und Melancholie....... 
Bandoneon-Sängerin-Tanz (argentinisches Tanzpaar) 
Theater am Park 
 

b) Nina Reddig und Bernd Puschmann spielen Klavier + Violine 
- Preiträgerin des Hochschulwettbewerbs der Folkwang-Hochschule 
     Essen sowie des Lions-Club Westfalen/Ruhr 
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- Dozent der Folkwang-Hochschule Essen 
           Theater am Park 
 

c) „Trio Voyage“ geht auf die Reise durch die verschiedenen Epochen der Klassik und unter-
nimmt reizvolle Ausflüge in andere Musikwelten wie Jazz, Avantgarde und Folklore, (Auftritte 
in der Tonhalle Düsseldorf) 
Anette Maiburg – Querflöte-,  
Wlodzimierz Gula – Kontrabass,  
Leszek Potasinski – Gitarre- 
Galerie bzw. Skulpturengarten Vetere 
 

d) Jose Bardesio-Fernandez: Preisträger des Segovia-Wettbewerbs 
Auftritte u.a. in der Carnegie-Hall 
Gut Heckenhof 
voraussichtl. Gesamtbetrag:      2.900 € 
ohne Gema 
 

 
Zusätzlich: 
 
„Klassik Bühne Bonn Rhein-Sieg“ 
Stiftung der KSK 
unter Leitung von Guido Schiefen 
 
Schloss Merten (Spiegelsaal,  Kirche oder Open Air) 
ohne Kosten für die Gemeinde Eitorf 

 

 
 

Frauentage: Gleichstellungsbeauftragte in Zusammenarbeit mit dem 
                Kulturamt: 

         Petra Welteroth aus Eitorf mit dem neuesten Programm 
 
 

Sonstiges: 
 

• Eitorfer Kunsttage 11.03 
• Chor-Konzert auf dem Marktplatz, Aktivkreis 25.05.2003 
• Kanu-Wettbewerb am 22. und 23. März 2003 
• Schlittenhundewagenrennen 
• Siegtal-Pur 
• Schlemmersonntag 
• Theaterverein Windeck 
• Theaterverein Sieglar 

 


